Fachspezifische Bestimmungen - Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt

1. Allgemeine Hinweise/ Vorbemerkung:

Das Bachelor-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt“ kann im Rahmen des Zwei-Fach-Bachelors sowohl mit dem Schwerpunkt Klassische Archäologie als auch mit dem Schwerpunkt Byzantinische Archäologie studiert werden. Zur Anerkennung eines Schwerpunktes müssen die eigens ausgewiesenen Schwerpunktmodule belegt werden und außerdem das Thema der Bachelor-Arbeit aus dem Bereich des Schwerpunktes stammen. – Für die Erlangung von Schlüsselqualifikationen werden folgende Module geöffnet: Module 1a und 1 b Teilmodule 1 und 3; Modul 2 Teilmodule 1a und 3; Module 3a und 3 b Teilmodul 1; Module 4a und 4b Teilmodule 1 und 2a; Module 5a und 5b Teilmodule 1 und 3. – Absprachen mit den exportierenden Fächern haben stattgefunden.

2. Fachspezifische Prüfungsformen: Klausur, Referat, Hausarbeit, Hausaufgabe (kann durch Kurzreferat ersetzt werden), praktische Prüfung, schriftlicher Bericht

3. Kerncurriculum (66 C)

Kerncurriculum im Schwerpunkt „Klassische Archäologie“ = B.KBA.1a, 2, 3a, 4a, 5a, 6, 7 (alt: Module 1a, 2, 3a, 4a, 5a, 6, 7)
Kerncurriculum im Schwerpunkt „Byzantinische Archäologie“ = B.KBA.1b, 2, 3b, 4b, 5b, 6, 7 (alt: Module 1b, 2, 3b, 4b, 5b, 6, 7)
Pflichtmodule:

	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungsleistung
	Modulumfang (Credits, SWS)

	B.KBA.2

(alt: Modul 2)

Orientierungsmodul II (Pflichtmodul) "Einführung in die römische Archäologie" (Teilmodul 1a: Vorlesung „Einführung in die römische Archäologie“

Teilmodul 1b: Tutorium „Einführung in die römische Archäologie“

Teilmodul 2: „Einführung in die römische Geschichte“

(Import Alte Geschichte, aus B.Antik.9)
Teilmodul 3: Propädeutische Übung II „Befundanalyse und historische Interpretation“)
	erfolgreiche Teilnahme an Modul B.KBA.1a oder B.KBA.1b
	In 1a: Nachweis von ersten Überblickskenntnissen über die Arbeitsgebiete, Fragestellungen, Methoden und Geschichte der Klassischen Archäologie, insbesondere der römischen Archäologie; Grundkenntnisse der römischen und spätantiken Kultur und ihrer Kontakte mit den Nachbarkulturen

In 1b: Fähigkeit zur Anwendung der in Teilmodul 1 vermittelten Inhalte und Methoden.

In 2: Nachweis von grundlegenden Kenntnissen im Bereich der römischen Geschichte sowie von methodischen Fähigkeiten beim geschichtswissenschaftlichen Arbeiten und bei der Interpretation von Quellentexten.

In 3: Nachweis von Kompetenzen in den fachspezifischen wissenschaftlichen Arbeitstechniken der Klassischen und Byzantinischen Archäologie (Befundbeschreibung und -analyse, insbesondere antiker Architektur; funktionale und chronologische Auswertung; historische Interpretation.)
	Teilmodul 1-3: Regelmäßige Teilnahme

Teilmodul 1:

3 lehrveranstaltungs​begleitende Hausaufgaben im Tutorium (ca. 2 Seiten)

Teilmodul 3: 

regelmäßige lehrveranstaltungs-begleitende Hausaufgaben (ca. 3 Seiten) bzw. Kurzreferate (ca. 10 min.) (unbenotet)  
	Teilmodul 1a-b: Klausur zu 90 Min.

Teilmodul 2: 

mündliche Prüfung zu 15 min Teilmodul 3: 

1 abschließende Hausaufgabe (ca. 4 Seiten) 
	11 C

8 SWS

Teilmodul 1a:

3 C

2 SWS

Teilmodul 1b:

2 C

2 SWS

Teilmodul 2:

2 C

2 SWS

Teilmodul 3:

4 C

2 SWS

	B.KBA.6

(alt: Modul 6)

Studienbegleitendes Modul  (Pflichtmodul) "Archäologische Praxis I" 
	erfolgreicher Abschluss der 
B.KBA.1 u. 2

(alt: Module 1 u. 2)
	Nachweis archäologiebezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den Feldern Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Museologie, Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbeitung, zeichnerische Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feldforschung, archäologischer Wissenschaftsjournalismus. 


	keine
	Nachweis der Leistungen durch praktische Prüfung und schriftlicher Bericht (Umfang ca. 5 S., unbenotet), 

bei externen Praktika durch Bescheinigung der jeweiligen Institution und

schriftlichen Bericht (Umfang ca. 5 S.)

(unbenotet)
	4 C

2 SWS



	B.KBA.7

(alt: Modul 7)

Studienbegleitendes Modul  (Pflichtmodul) "Archäologische Praxis II" 


	erfolgreicher Abschluss der B.KBA.1 u. 2

(alt: Module 1 u. 2)
	Nachweis archäologiebezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den Feldern Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Museologie, Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbeitung, zeichnerische Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feldforschung, archäologischer Wissenschaftsjournalismus. 


	keine
	Nachweis der Leistungen durch praktische Prüfung und schriftlicher Bericht (Umfang ca. 5 S., unbenotet), 

bei externen Praktika durch Bescheinigung der jeweiligen Institution und

schriftlichen Bericht (Umfang ca. 5 S.)

(unbenotet)
	4 C

2 SWS




Wahlpflichtmodule:

Schwerpunkt „Klassische Archäologie“ = B.KBA.1a, 3a, 4a, 5a (alt: Module 1a, 3a, 4a, 5a)
Schwerpunkt „Byzantinische Archäologie“ = B.KBA.1b, 3b, 4b, 5b (alt: Module 1b, 3b, 4b, 5b)
	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungsleistung
	Modulumfang (Credits, SWS)

	B.KBA.1a

(alt: Modul 1a)

Orientierungsmodul I (Wahlpflichtmodul) "Einführung in die griechische und byzantinische Archäologie" (Schwerpunkt Klassische Archäologie) (Teilmodul 1: „Einführung in die griechische und byzantinische Archäologie;

Teilmodul 2: „Einführung in die griechische Geschichte“

(Impor Alte Geschichte, aus B.Anik.9)

Teilmodul 3: Propädeutische Übung I „Wissenschaftliche Arbeitstechniken in der Klassischen und Byzantinischen Archäologie“)
	keine
	Teilmodul 1: Nachweis von ersten Überblickskenntnissen über die Arbeitsgebiete, Fragestellungen, Methoden und Geschichte der Klassischen Archäologie (insbesondere der griechischen Archäologie), und der Byzantinischen Archäologie; Grundkenntnisse der griechischen Kultur und ihrer Kontakte mit den Nachbarkulturen sowie über die frühchristlich-byzantinische Kultur.

Fähigkeit zur Anwendung vermittelten Inhalte und Methoden.

In 2: Nachweis von grundlegenden Kenntnissen im Bereich der griechischen Geschichte sowie von methodischen Fähigkeiten beim geschichtswissenschaftlichen Arbeiten und bei der Interpretation von Quellentexten.

In 3: Nachweis der Beherrschung von elementaren wissenschaftlichen Arbeitstechniken der Klassischen und Byzantinischen Archäologie (Objektbeschreibung, archäologische Fachterminologie, Bibliographieren, Zitierweisen, kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte etc.) .
	Teilmodul 1-3: Regelmäßige Teilnahme

Teilmodul 1: 

3 lehrveranstaltungs​begleitende Hausaufgaben im Tutorium (ca. 2 Seiten)

Teilmodul 3: 

regelmäßige lehrveranstaltungs-begleitende Hausaufgaben
 (ca. 3 Seiten) bzw. Kurzreferate (ca. 10 min.) (unbenotet)  
	Teilmodul 1: Klausur zu 90 Min.

Teilmodul 2: 

mündliche Prüfung zu 15 min

Teilmodul 3: 

1 abschließende Hausaufgabe (ca. 4 Seiten)

(jeweils unbenotet)
	12 C

10 SWS

Teilmodul 1:

6 C

6 SWS

Teilmodul 2:

2 C

2 SWS

Teilmodul 3:

4 C

2 SWS

	B.KBA.1b

(alt: Modul 1b)

Orientierungsmodul I (Wahlpflichtmodul) "Einführung in die griechische und byzantinische Archäologie" (Schwerpunkt Byzantinische Archäologie)

(Teilmodul 1: „Einführung in die byzantinische und griechische Archäologie“ 

Teilmodul 2: „Einführung in die Geschichte und Ideenwelt der Spätantike und des Frühen Mittelalters“ 

(Import, abhängig vom Angebot der benachbarten Fächer Theologie, Alte Geschichte, Mittelalterliche Geschichte oder Religionswissenschaft; mögliche Teilmodule: ???)

Teilmodul 3: Propädeutische Übung I „Wissenschaftliche Arbeitstechniken in der Klassischen und Byzantinischen Archäologie“)
	keine
	Teilmodul 1: Nachweis von ersten Überblickskenntnissen über die Arbeitsgebiete, Fragestellungen, Methoden und Geschichte der Byzantinischen Archäologie und der Klassischen Archäologie (insbesondere der griechischen Archäologie); Grundkenntnisse der frühchristlich-byzantinischen Kultur sowie der griechischen Kultur und ihrer Kontakte mit den Nachbarkulturen.

Fähigkeit zur Anwendung der vermittelten Inhalte und Methoden.

In 2: Nachweis von grundlegenden Kenntnissen im Bereich der Geschichte und Ideenwelt der Spätantike und des Frühen Mittelalters sowie von methodischen Fähigkeiten beim geschichtswissenschaftlichen Arbeiten und bei der Interpretation von Quellentexten.

In 3: Nachweis der Beherrschung von elementaren wissenschaftlichen Arbeitstechniken der Klassischen und Byzantinischen Archäologie (Objektbeschreibung, archäologische Fachterminologie, Bibliographieren, Zitierweisen, kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte etc.) .
	Teilmodul 1-3: Regelmäßige Teilnahme

Teilmodul 1: 

3 lehrveranstaltungs​begleitende Hausaufgaben im Tutorium (ca. 2 Seiten)

Teilmodul 3: 

regelmäßige lehrveranstaltungs-begleitende Hausaufgaben
 (ca. 3 Seiten) bzw. Kurzreferate (ca. 10 min.) (unbenotet)  
	Teilmodul 1: Klausur zu 90 Min.

Teilmodul 2: 

Klausur zu 90 min.

Teilmodul 3: 

1 abschließende Hausaufgabe (ca. 4 Seiten)

(jeweils unbenotet)
	12 C

10 SWS

Teilmodul 1a:

6 C

6 SWS

Teilmodul 2:

2 C

2 SWS

Teilmodul 3:

4 C

2 SWS

	B.KBA.3a

(alt: Modul 3a)

Aufbaumodul I (Wahlpflichtmodul) "Kontexte" (Schwerpunkt Klassische Archäologie)

(Teilmodul 1: Vorlesung „Kontexte“

Teilmodul 2: Seminar „Kontexte“ (für Schwerpunkt Klassische Archäologie)

Teilmodul 3: Pflichtexkursion „Kontexte“)
	erfolgreicher Abschluss der B.KBA.1 u. 2

(alt: Module 1 u. 2)
	In 1: Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, interkulturelle Vergleiche funktionaler, räumlicher und ideeller Kontexte durchzuführen (z. B. Nekropolen/Gräber, Heiligtümer und religiöse Rituale, Urbanistik, politische und soziale Repräsentation), archäologische Arte​fakte und Monumente und ihre historische Einbettung zu analysieren und ihre Gemeinsamkeiten ebenso wie ihre kulturspezifischen Differenzen zu verstehen.

In 2: Nachweis der Fähigkeiten, die in Teilmodul 1 vermittelten allgemeinen Gesichtspunkte auf das je spezifische Material der Klassischen Archäologie anzuwenden und Befunde kontextuell zu vernetzen.

In 3: Nachweis der Fähigkeiten zur wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit archäologischen Objekten und Befunden in ihrem topographischen, gattungsspezifischen und kulturellen Kontext. 

	Teilmodul 1-3: Regelmäßige Teilnahme


	Teilmodul 1: Klausur zu 90 Min.

Teilmodul 2: Referat zu ca. 45 Min. u. Hausarbeit im Umfang von ca. 12 Seiten

Teilmodul 3: Referat zu ca. 45 Min.
	11 C

4 SWS

Teilmodul 1:

3 C

2 SWS

Teilmodul 2:

6 C

2 SWS

Teilmodul 3:

2 C

0 SWS

	B.KBA.3b

(alt: Modul 3b)

Aufbaumodul I (Wahlpflichtmodul) "Kontexte" (Schwerpunkt Byzantinische Archäologie)

(Teilmodul 1: Vorlesung „Kontexte“

Teilmodul 2: Seminar „Kontexte“ (für Schwerpunkt Byzantinische Archäologie

Teilmodul 3: Pflichtexkursion „Kontexte“)
	erfolgreicher Abschluss der B.KBA.1 u. 2
(alt: Module 1 u. 2)
	In 1: Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, interkulturelle Vergleiche funktionaler, räumlicher und ideeller Kontexte durchzuführen (z. B. Nekropolen/Gräber, Heiligtümer und religiöse Rituale, Urbanistik, politische und soziale Repräsentation), archäologische Arte​fakte und Monumente und ihre historische Einbettung zu analysieren und ihre Gemeinsamkeiten ebenso wie ihre kulturspezifischen Differenzen zu verstehen.

In 2: Nachweis der Fähigkeiten, die in Teilmodul 1 vermittelten allgemeinen Gesichtspunkte auf das je spezifische Material der Byzantinischen Archäologie anzuwenden und Befunde kontextuell zu vernetzen.

In 3: Nachweis der Fähigkeiten zur wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit archäologischen Objekten und Befunden in ihrem topographischen, gattungsspezifischen und kulturellen Kontext. 

	Teilmodul 1-3: Regelmäßige Teilnahme


	Teilmodul 1: Klausur zu 90 Min.

Teilmodul 2: Referat zu ca. 45 Min. u. Hausarbeit im Umfang von ca. 12 Seiten

Teilmodul 3: Referat zu ca. 45 Min.
	11 C

4 SWS

Teilmodul 1:

3 C

2 SWS

Teilmodul 2:

6 C

2 SWS

Teilmodul 3:

2 C

0 SWS

	B.KBA.4a

(alt: Modul 4a)

Aufbaumodul II (Wahlpflichtmodul) "Gattungen, Epochen, Regionen I" (Schwerpunkt Klassische Archäologie) (Teilmodul 1: Vorlesung „Gattungen, Epochen, Regionen A“

Teilmodul 2a: Vorlesung „Gattungen, Epochen, Regionen B“

oder: 

Teilmodul 2b:

Seminar „Gattungen, Epochen, Regionen A“

Teilmodul 3: 

Seminar „Gattungen, Epochen, Regionen B“ (für Schwerpunkt Klassische Archäologie))
	erfolgreicher Abschluss der B.KBA.1 u. 2

(alt: Module 1 u. 2)
	In 1+2: Nachweis von vertieftem Grundlagenwissen über die behandelten Gattungen, Epochen oder Regionen und ihre je spezifischen Eigenarten im Bereich der griechi​schen, römischen, spätantiken, frühmittelalterlichen und byzantinischen Kulturen und ihrer Nachbarn. Nachweis der Fähigkeiten, verschiedene Klassifikationskriterien (Material, Technik, Typus, Stil), Funktionszuschreibungen, Definition von Epochen und Kulturräumen anzuwenden, sowie Aspekte chronologischer, geographischer und sozialer Differenzierungen in ihrer historischen Bedingtheit zu verstehen.

In 3: Nachweis der Fähigkeiten, ausgewählte Themenbereiche und Fragestellungen im Bereich der Klassischen Archäologie selbständig zu erarbeiten, Probleme zu analysieren und wissenschaftliche Argumentationszusammenhänge nachvollziehen zu können.
	Teilmodul 1-3: Regelmäßige Teilnahme


	Teilmodul 1: Klausur zu 90 Min. 

Teilmodul 2a: Klausur zu 90 Min. 

oder:

Teilmodul 2b: Referat zu ca. 45 Min.

Teilmodul 3: Referat zu ca. 45 Min. und schriftliche Hausarbeit zu ca. 12 Seiten
	12 C

6 SWS

Teilmodul 1:

3 C

2 SWS

Teilmodul 2:

3 C

2 SWS

Teilmodul 3:

6 C

2 SWS

	B.KBA.4b

(alt: Modul 4b)

Aufbaumodul II (Wahlpflichtmodul) "Gattungen, Epochen, Regionen I" (Schwerpunkt Byzantinische Archäologie) (Teilmodul 1: Vorlesung „Gattungen, Epochen, Regionen A“

Teilmodul 2a: Vorlesung „Gattungen, Epochen, Regionen B“

oder: 

Teilmodul 2b:

Seminar „Gattungen, Epochen, Regionen A“

Teilmodul 3: 

Seminar „Gattungen, Epochen, Regionen B“ (für Schwerpunkt Byzantinische Archäologie))
	erfolgreicher Abschluss der B.KBA.1 u. 2

(alt: Module 1 u. 2)
	In 1+2: Nachweis von vertieftem Grundlagenwissen über die behandelten Gattungen, Epochen oder Regionen und ihre je spezifischen Eigenarten im Bereich der griechi​schen, römischen, spätantiken, frühmittelalterlichen und byzantinischen Kulturen und ihrer Nachbarn. Nachweis der Fähigkeiten, verschiedene Klassifikationskriterien (Material, Technik, Typus, Stil), Funktionszuschreibungen, Definition von Epochen und Kulturräumen anzuwenden, sowie Aspekte chronologischer, geographischer und sozialer Differenzierungen in ihrer historischen Bedingtheit zu verstehen.

In 3: Nachweis der Fähigkeiten, ausgewählte Themenbereiche und Fragestellungen im Bereich der Byzantinischen Archäologie selbständig zu erarbeiten, Probleme zu analysieren und wissenschaftliche Argumentationszusammenhänge nachvollziehen zu können.
	Teilmodul 1-3: Regelmäßige Teilnahme


	Teilmodul 1: Klausur zu 90 Min. 

Teilmodul 2a: Klausur zu 90 Min. 

oder:

Teilmodul 2b: Referat zu ca. 45 Min.

Teilmodul 3: Referat zu ca. 45 Min. und schriftliche Hausarbeit zu ca. 12 Seiten
	12 C

6 SWS

Teilmodul 1:

3 C

2 SWS

Teilmodul 2:

3 C

2 SWS

Teilmodul 3:

6 C

2 SWS

	B.KBA.5a

(alt: Modul 5a)

Aufbaumodul III (Pflichtmodul) "Analyse und Interpretation" (Schwerpunkt Klassische Archäologie) (Teilmodul 1: Vorlesung „Methode der Bildanalyse“

Teilmodul 2: 

Seminar „Analyse und Interpretation“ (für Schwerpunkt Klassische Archäologie)

Teilmodul 3: Übung „Vergleichendes Sehen“)
	erfolgreicher Abschluss der B.KBA.1 u. 2

(alt: Module 1 u. 2)
	In 1: Nachweis von Grundkenntnissen bildwissen​schaftlicher Fragestellungen und Methoden anhand von Beispielen aus der Antike, dem Mittelalter und der Neuzeit, der medialen Eigenschaften von Bildern im Unterschied zu Texten, der historisch unterschiedlichen Funktionsweise von Bildersprache und dem gesellschaftlichen Stellenwert von bildender Kunst.

In 2: Nachweis von zusätzlichen Kenntnissen in ausgewählten archäologische Methoden und Interpretationsmodellen im Bereich der Klassischen Archäologie

(z. B. der Surveyarchäologie, Akkulturationsforschung, Raumanalyse, Stadtforschung). Fähigkeit zur Auseinandersetzung mit methodischen Konzepten und zum Nachvollzug wissenschaftlicher Argumentationszusammenhänge.

In 3: Fähigkeiten zur reflektierten Beschreibung visueller Phänomene und zur Stilanalyse. 
	Teilmodul 1-3: Regelmäßige Teilnahme

Teilmodul 3: mündliche Mitarbeit


	Teilmodul 1: 

Klausur zu 90 Min.

Teilmodul 2: 

Referat zu ca. 45 Min. u. schriftliche Hausarbeit zu ca. 15 Seiten

Teilmodul 3: 

Hausaufgabe; ca. 4 Seiten


	12 C

6 SWS

Teilmodul 1:

3 C

2 SWS

Teilmodul 2:

6 C

2 SWS

Teilmodul 3:

3 C

2 SWS

	B.KBA.5b

(alt: Modul 5b)

Aufbaumodul III (Pflichtmodul) "Analyse und Interpretation" (Schwerpunkt Byzantinische Archäologie) 

(Teilmodul 1: Vorlesung „Methode der Bildanalyse“

Teilmodul 2: 

Seminar „Analyse und Interpretation“ (für Schwerpunkt Byzantinische Archäologie) 

Teilmodul 3: Übung „Vergleichendes Sehen“)
	erfolgreicher Abschluss der B.KBA.1 u. 2
(alt: Module 1 u. 2)
	In 1: Nachweis von Grundkenntnissen bildwissen​schaftlicher Fragestellungen und Methoden anhand von Beispielen aus der Antike, dem Mittelalter und der Neuzeit, der medialen Eigenschaften von Bildern im Unterschied zu Texten, der historisch unterschiedlichen Funktionsweise von Bildersprache und dem gesellschaftlichen Stellenwert von bildender Kunst.

In 2: Nachweis von zusätzlichen Kenntnissen in ausgewählten archäologische Methoden und Interpretationsmodellen im Bereich der Byzantinischen Archäologie

(z. B. der Surveyarchäologie, Akkulturationsforschung, Raumanalyse, Stadtforschung). Fähigkeit zur Auseinandersetzung mit methodischen Konzepten und zum Nachvollzug wissenschaftlicher Argumentationszusammenhänge.

In 3: Fähigkeiten zur reflektierten Beschreibung visueller Phänomene und zur Stilanalyse. 
	Teilmodul 1-3: Regelmäßige Teilnahme

Teilmodul 3: mündliche Mitarbeit


	Teilmodul 1: 

Klausur zu 90 Min.

Teilmodul 2: 

Referat zu ca. 45 Min. u. schriftliche Hausarbeit zu ca. 15 Seiten

Teilmodul 3: 

Hausaufgabe; ca. 4 Seiten


	12 C

6 SWS

Teilmodul 1:

3 C

2 SWS

Teilmodul 2:

6 C

2 SWS

Teilmodul 3:

3 C

2 SWS


4. Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. §7 Abs. 1):

Nach 50 C fachwissenschaftlichen Studiums (B.KBA.1-4 + 6 (alt: Module 1–4 + 6) kann eine Bachelorarbeit geschrieben werden.
5. Berufsfeldbezogenes Profil:

Weitere 36 C(im Professionalisierungsbereich = 18 C im Optionalbereich, 18 C in Schlüsselkompetenzen)

Empfohlen werden Spracherwerbsmodule in Latein und Altgriechisch sowie zusätzlich zu Englisch in Französisch, Italienisch und gegebenenfalls Neugriechisch.

6. Profil Studium Generale

Weitere 36 C(im Professionalisierungsbereich = 18 C im Optionalbereich, 18 C in Schlüsselkompetenzen) (Module frei wählbar)

7. Module für den Optionalbereich 
	Modultitel
	Zugangs-voraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungsleistung
	Modulumfang (Credits, SWS)

	Modul 

"Analyse und Interpretation" Teilmodul 1: Vorlesung „Methode der Bildanalyse“


	Keine
	Nachweis von Grundkenntnissen bildwissen​schaftlicher Fragestellungen und Methoden anhand von Beispielen aus der Antike, dem Mittelalter und der Neuzeit, der medialen Eigenschaften von Bildern im Unterschied zu Texten, der historisch unterschiedlichen Funktionsweise von Bildersprache und dem gesellschaftlichen Stellenwert von bildender Kunst.
	keine
	Teilmodul 1: 

Klausur zu 90 Min.
	3 C

2 SWS

Teilmodul 1:

3 C




